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8.3 Information über Rahmenbedingungen der Therapie

Der folgende Text wird mit Praxisbriefkopf ausgedruckt und den Patienten bzw. den Bezugspersonen ausgehändigt:

Information über Rahmenbedingungen der Therapie

In der Kinder-Verhaltenstherapie, einer schwerpunktmäßig auf die Bewältigung aktueller Probleme in der Entwicklung und im Befinden von Kindern und Jugendlichen ausgerichteten Behandlungsmethode, sollen die Schwierigkeiten der Patienten möglichst individuell angegangen werden. Eine ausführliche Analyse der Entstehung der Probleme und der diese aufrechterhaltenden Bedingungen ist Grundlage für eine Erfolg versprechende Behandlungsplanung. 

Die Ziele für den Veränderungsprozess sollen möglichst mit allen wichtigen, an der Entwicklung der Patienten beteiligten Personen erarbeitet und konkret besprochen werden. Bitte, fragen Sie jederzeit nach, falls Ihnen oder Ihrem Kind / Jugendlichen etwas nicht verständlich und nachvollziehbar erscheint.

Die Psychotherapeuten sind gesetzlich verpflichtet, keine der ihnen zur Verfügung gestellten Informationen ohne Ihr Einverständnis und ohne die Zustimmung der Patienten an Dritte weiter zu geben.

Die gesetzlichen Krankenkassen finanzieren die Behandlungskosten, die Finanzierung ist vor der Durchführung der Behandlung zu beantragen. Das Antragsverfahren ist detailliert geregelt. Der Psychotherapeut informiert zeitgerecht über die jeweils erforderlichen Beantragungsschritte.

Begleitende Elterngespräche

In der Regel ist es nicht das Kind, das die Idee entwickelt, eine Therapie könne ihm helfen, sondern die Bezugspersonen suchen die Hilfe beim Kinderpsychotherapeuten. Je jünger ein Kind ist, umso stärker ist es in das familiäre Beziehungsgefüge eingebunden und reagiert auf Einstellungen und Verhalten der Bezugspersonen, z.B. mit Symptomen. Begleitende Gespräche mit den Bezugspersonen können eine Kinderverhaltenstherapie unterstützen, indem solche Einstellungen und Verhaltensweisen mit den Bezugspersonen zusammen herausgefunden werden und neue Einstellungen und Verhaltensweisen erarbeitet werden, die der gesunden seelischen Entwicklung des Kindes  förderlich sind. 

Die gesetzlichen Krankenkassen finanzieren begleitende Gespräche, wenn sie die Behandlung des Kindes unterstützen und zeitlich parallel durchgeführt werden. Die Kostenübernahme wird zusammen mit den Behandlungsstunden für das Kind beantragt. Das Verhältnis zwischen der Häufigkeit der Sitzungen für das Kind und für die Eltern wird sorgfältig in jedem Einzelfall innerhalb des zur Verfügung stehenden Gesamtkontingents begründet und festgelegt.

Bitte halten Sie alle vereinbarten Termine pünktlich ein. Sollten Sie einmal aus dringenden Gründen verhindert sein, sagen Sie bitte spätestens 2 Werktage vorher ab. Für einen nicht rechtzeitig abgesagten Termin, der nicht mehr anderweitig vergeben werden kann, fällt ein Ausfallhonorar in Höhe von XXX  Euro an, das von Ihnen privat zu zahlen ist. 
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